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3. Die Europäische Union nimmt keine weiteren Mitglieder auf

4. Der Ecu ist die Währung der Europäischen Union.

5. In Deutschland, Frankreich, Italien und Luxemburg kann man

mit dem Euro bezahlen.

6. Die Euromünzen sind in jedem Land gleich.

7. Ein Bauarbeiter aus Frankreich darf nicht in Belgien arbeiten.

8. Bei Reisen innerhalb der EU gibt es keine Passkontrollen.

9. Im Europäischen Parlament wird die Rede eines Politikers von

Dolmetschern in 23 Sprachen übersetzt.

10. Die Idee der Gründungsväter 
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väter der EU war es Krieg zu vermeiden.
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Inhalt und Einsatzmöglichkeiten des digitalen Tafelbildes: 

DIE EUROPÄISCHE UNION

Die Mitgliedsländer der Europäischen Union 

Anhand einer Karte können Sie wahlweise alle Mitgliedsländer der EU auf einmal oder entsprechend 

ihres Beitrittsjahres einblenden. Die Länder werden auf der Karte eingefärbt und ihre Flaggen dazu 

eingeblendet. Im nächsten Schritt können Sie auch die Namen der Länder einblenden. Wählen Sie das 

Feld „ausblenden“ bei der Auflistung nach Beitrittsjahren bzw. „zurück“ bei allen EU-Ländern, 

gelangen Sie jeweils zurück zu der Karte ohne Einfärbungen. 

Was weißt du über die Europäische Union? 

Spielerisch die Europäische Union kennenlernen. 10 Fragen rund um die EU müssen beantwortet 

werden. Mit vielen Zusatzinformationen aus dem Begleittext können Sie die einzelnen Antworten

ergänzen. Dieses Spiel finden Sie auch auf der Kopiervorlage 3. Hier sind die Fragen als Aussagen 

formuliert. Die Schülerinnen und Schüler sollen entscheiden, ob die Aussage richtig oder falsch ist. 

Woher kommen die Fahrzeuge? 

Fahrzeuge aus der Europäischen Union fahren vorbei. Anhand des Nummernschildes soll 

herausgefunden werden woher das Fahrzeug stammt. Aus drei möglichen Ländern muss die richtige 

Auswahl getroffen werden. Die zur Auswahl stehenden Länder sind Mitgliedsstaaten der EU. Sind die 

Herkunftsländer der Fahrzeuge (8 Stück) erraten, gelangt man zu einer Seite, auf der alle Auto 

„parken“. Hier sollen die Schülerinnen und Schüler angeben, aus welchen Ländern sie Autos gesehen 

haben. Dies kann einzeln oder für alle Autos zusammen kontrolliert werden. 

Auch dieses Spiel ist auf einer Kopiervorlage (Nr. 4) zu finden. 

Lösungen zu den Kopierlagen 

Die Kopiervorlagen und deren Lösungen können Sie 

hier leicht vergleichen. 
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DIE EUROPÄISCHE UNION

Die Mitgliedsländer der Europäischen Union 

Der Beginn der Europäischen Union liegt in der Zeit nach dem 2. Weltkrieg. Krieg sollte durch die 

Zusammenarbeit der Länder verhindert werden. 

Als die Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) von Frankreich, der Bundesrepublik 

Deutschland, Italien und den Beneluxländern gegründet wurde, war der Anfang für eine gemeinsame, 

ganz Europa betreffende Politik gemacht. Schon im Gründungsvertrag der EGKS bezeugten die 6 

Staaten ihre Entschlossenheit, "durch die Errichtung einer wirtschaftlichen Gemeinschaft den ersten 

Grundstein für eine weitere und vertiefte Gemeinschaft unter Völkern zu legen, die lange Zeit durch 

blutige Auseinandersetzungen entzweit waren". Die EGKS wurde am 18. April 1951 durch den 

Vertrag von Paris gegründet und trat am 23. Juli 1952 in Kraft. Den nächsten Schritt zur 

wirtschaftlichen Gemeinschaft machten die sechs Staaten, als sie 1957 in Rom die Europäische 

Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) mit dem Ziel eines Binnenmarktes gründeten. Zusätzlich wurde die 

Europäische Atomgemeinschaft (EURATOM) für eine effektivere Atomforschung ins Leben gerufen. 

1967 wurden Gemeinschaftsorgane, die zur Verwaltung des Systems eingerichtet wurden zu einer 

einzigen Kommission und einem einzigen Rat zusammengefasst. Auch wenn 1968 die Zollunion 

beschlossen wurde, also ab 1968 bei dem Handel innerhalb der EWG keine Zölle mehr erhoben 

wurden, ließ der Binnenmarkt noch lange auf sich warten. 

1973 traten Dänemark, Großbritannien und Irland der EWG, der EGKS und der EURATOM bei. 

Zum ersten Mal direkt von den Bürgern der Mitgliedstaaten wurden Abgeordnete für das Europäische 

Parlament 1979 gewählt. Es folgte 1981 der Beitritt Griechenlands und 1986 der von Portugal und 

Spanien. Als 1990 die DDR der Bundesrepublik Deutschland angeschlossen wurde, kam auch dieses 

Gebiet unter den Einfluss der Europäischen Gemeinschaft. Bald war die Zeit reif für eine erweiterte 

Zusammenarbeit der inzwischen 12 Mitgliedstaaten. 

Im niederländischen Maastricht wurde 1992 der "Vertrag über die Europäische Union" unterschrieben. 

Mittlerweile arbeiteten die Vertragspartner in der Energie-, Regional-, Umwelt-, Außen- und 

Sicherheitspolitik, in Bildung, Kultur, Gesundheitswesen und Verbraucherschutz, in Industrie, 

Landwirtschaft, Entwicklungshilfe und Justiz zusammen. 

1993 wurde der Binnenmarkt verwirklicht. Nicht nur zollfreier Handel zwischen den EU-Staaten, auch 

freier Waren-, Personen-, Dienstleistungs- und Kapitalverkehr waren nun beschlossen. Dies bedeutet, 

dass zwischen den Staaten der Union die Besteuerung, technische Normen und früher oder später auch 

das Zahlungsmittel anzugleichen waren. 1999 ersetzte der Euro in 12 Mitgliedsländern die nationalen 

Währungen. Dänemark, das Vereinigte Königreich und Schweden behielten ihre Währungen.  

1995 traten Finnland, Österreich und Schweden der Europäischen Union bei. 
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Was weißt du über die Europäische Union?

Hier kannst du dein Wissen über die EU testen!

Wähle die richtige Antwortmöglichkeit aus.
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Was weißt du über die Europäische Union?

Wähle das Richtige aus!

1. In der Europäischen Union leben

     Millionen Menschen.
10

500
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Was weißt du über die Europäische Union?

Wähle das Richtige aus!

1. In der Europäischen Union leben

     Millionen Menschen.
10

500
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Was weißt du über die Europäische Union?

Wähle das Richtige aus!

1. In der Europäischen Union leben

     Millionen Menschen.
10

500

Leider falsch!
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Lösungen zu den Kopiervorlagen
Die Europäische Union

Die Europäische Union

1. In der Europäischen Union leben 10 Millionen Menschen.

2. Die Europäische Union ist ein freiwilliger Zusammenschluss

von 28 Staaten.

3. Die Europäische Union nimmt keine weiteren Mitglieder auf.ff

4. Der Ecu ist die Währung der Europäischen Union.

5. In Deutschland, Frankreich, Italien und Luxemburg kann man

mit dem Euro bezahlen.

6. Die Euromünzen sind in jedem Land gleich.

7. Ein Bauarbeiter aus Frankreich darf nicht in Belgien arbeiten.

8. Bei Reisen innerhalb der EU gibt es keine Passkontrollen.

9. Im Europäischen Parlament wird die Rede eines Politikers von

Dolmetschern in 23 Sprachen übersetzt.

10. Die Idee der Gründungsväter 

richtig        falsch

richtig oder falsch?

väter der EU war es Krieg zu vermeiden.

Kopiervorlage 3
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12. Portugal
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15. Finnland

Welche Länder gehören
zur Europäischen Union?

16. Estland

17. Lettland
18. Litauen
19. Polen

20. Tschechische RepublikTT

21. Ungarn
22. Slowakei
23. Slowenien
24. Malta
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27. Bulgarien
28. Kroatien
Male die Länder derEuropäischen Union an!Trage die Länder in

die Tabelle ein!TT
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SchwedenSlowenien Slowakei
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Aus welchem Land der Europäischen Union kommt das Fahrzeug?
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Schweden

richtig!

Aus welchem Land der Europäischen Union kommt das Fahrzeug?
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Slowakei
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Schweden
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Slowenien

Aus welchem Land der Europäischen Union kommt das Fahrzeug?
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Male die Beitrittsjahre und die dazu-

gehörigen Mitgliedsstaaten in der 

angegebenen Farbe an.

Schreibe die Namen der Länder auf. 

Wie viele Länder gehören zur

Europäischen Union?
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Die Europäische Union

Aus welchen Ländern

der EU kommen die

Fahrzeuge?
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Die EU-Erweiterung 2004 war die größte in der Geschichte der Europäischen Union: 10 Länder traten 

am 1. Mai 2004 der EU bei: Die Tschechische Republik, Estland, Lettland, Litauen, Ungarn, Malta, 

Polen, Slowenien, die Slowakei  und Zypern. Der Nordteil Zyperns wurde 1974 rechtswidrig durch die 

Türkei besetzt. Dieses Gebiet gilt als besonderes EU-Gebiet, auf welchem EU-Recht zurzeit nicht 

durchgesetzt werden kann. Zypern gehört geografisch gesehen zu Asien, wird jedoch kulturell und 

politisch Europa zugeordnet. 

2007 traten Bulgarien und Rumänien der Europäischen Union bei. 

Mit dem Vertrag von Lissabon (2009) wurde ein neuer Rechtsrahmen geschaffen. Die Europäische 

Union erhielt selber Rechtspersönlichkeit. Die Staats- und Regierungschef der Mitgliedsländer haben 

sich in diesem Vertrag auf neue Regeln geeinigt, die die künftigen Aufgabenbereiche der Union und 

ihre Funktionsweise festlegen. 

Kroatien wurde am 1.Juli 2013 der 28. Mitgliedsstaat der Europäischen Union. 

Weitere Staaten haben sich für den Beitritt zu EU beworben: Die Türkei, Mazedonien, Island, 

Montenegro und Serbien sind weitere Beitrittskandidaten. 

 

Was weißt du über die Europäische Union? 

Erläuterungen zum Rätselspiel 

1. Die Europäischen Union ist ein Staatenverbund, der aus 28 Staaten besteht. Über 500 

Millionen Einwohner leben in der EU. 

2. Die 12 Sterne auf der Flagge der EU sind ein Symbol für Vollkommenheit, Vollständigkeit 

und Einheit. Sie haben nichts mit der Anzahl der Mitgliedsstaaten zu tun. 

3. Die Europäische Union nimmt weitere Mitglieder auf. 5 Länder haben Anträge auf 

Mitgliedschaft gestellt: Türkei, Mazedonien, Island, Montenegro und Serbien. 

4. Der Euro ist die gemeinsame offizielle Währung in 18 EU-Mitgliedstaaten. Auf dem Foto ist 

das Eurozeichen als Kunstwerk von Ottmar Hörl am Willy-Brandt-Platz in Frankfurt am Main 

zu sehen. Die Europäische Währungseinheit ECU war die offizielle Rechnungseinheit der 

Europäischen Union. Sie wurde zum Beispiel als Bezugsgröße für den 

Wechselkursmechanismus verwendet. ECU ging in die gemeinsame europäische Währung, 

den Euro, über. 

5. Zu den derzeit 18 Staaten, die den Euro als Zahlungsmittel haben, gehören: Belgien, 

Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, Malta, 

die Niederlande, Österreich, Portugal, die Slowakei, Slowenien, Spanien und Zypern. Seit 

dem 1.1.2014 hat  Lettland den Euro als offizielle Währung eingeführt. 

6. Nur die Vorderseiten der Münzen aller Euroländer sind gleich, auf der Rückseite haben die 

Münzen nationale Motivprägungen. 
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https://www.netzwerk-lernen.de/Die-Europaeische-Union

